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Rechtedschungel

SchulG § 69

SchulG § 59 Abs. 6

SchulG § 57 Abs. 7

ZustVO Abs. 5 (Stichtag 01.08.13)

AVO-RL zu § 93 Abs. 2 SchulG (01.12.13)

LPVG §§ 62 bis 77

Handreichung MSW (08.13)
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Lehrerrat

- ersetzt nicht Personalrat

- übernimmt personalvertretungsrechtliche 
Aufgaben, wenn Schulleiter 
Dienstvorgesetztenaufgaben wahrnimmt

- ist Gremium der Schulmitwirkung

Rechtedschungel
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Lehrerratsparadies

Geschäftsgrundlage
● Büromaterial, abschließbarer Schrank und Handapparat (LPVG, 

TV-L, Handbuch für Beamte, SchulG, ADO) (§ 62 Abs 10; MSW 
Handreichung)

● Raum für vertrauliche Gespräche und Telefonate (§ 62 Abs 10)

● Anrechnungsstunden (AVO-RL zu § 93 SchulG dort § 2 Abs 5)

● Blockung einer gemeinsame freien Stunde (MSW 
Handreichung)

● Basisqualifizierung und Vertiefungsfortbildung 
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Lehrerratsparadies

Grundsätze der Mitwirkung
● Unterrichtungspflicht / Anhörung (zeitnah, umfassend)

● Anspruch auf schriftliche Antwort (Fristsetzung, Umweg über 
Dienststelle, Remonstration)

● Stellungnahme abgeben

Personalrat
Gesamtschulen, Gemeinschaftsschulen und Sekundarschulen bei der Bezirksregierung Düsseldorf



  

Lehrerratsparadies

Obligatorik
● Auswahl Fortbildungsteilnehmer (§ 59 Abs. 6 SchulG)

● Einstellung in befristetes Beschäftigungsverhältnis 
(§ 57 Abs. 7 SchulG, § 72 Abs. 1 Nr. 1)

● Anhörung Beendigung Beschäftigungsverhältnis 
(§ 74 Abs. 2 LPVG)

● Vorhersehbare Mehrarbeit (§ 72 Abs. 4 LPVG)

● Unfallverhütung sowie Arbeits- & Gesundheitsschutz 
(§ 72 Abs. 4 Satz 1 Nr. 7 & 10 LPVG)

● Überwachung (§ 64 LPVG)
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Lehrerratsparadies

Fakultativ
● Einstellung (§ 72 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 LPVG)

● Überwachung (§ 64 LPVG)
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Tipps und Tricks für LR
Markus Gather



1. Grundsätze des Handelns setzen   (Grundhaltungen)

Beispiele:

• Der LR hat nicht die Aufgaben konzeptionelle Aufgaben der Schule wahrzunehmen. Seine Aufgaben sind es, die von er Schulleitung kreierten 

Konzepte im Sinne der allg. Lehrerschaft zu beurteilen, zu beraten und zu bewerten.

• Daraus folgt, dass der Lehrerrat diese mit vertritt, auf Verbesserung hinzuwirken und/oder Vorschläge der SL ablehnt. 

• Der LR hält die Arbeitssituation der Lehrerschaft generell für verbesserungswürdig. Versteckte und offensichtliche Mehrarbeit ist an der 

Tagesordnung. Daher hat der LR die Aufgabe versteckte Mehrarbeit und Umstände der Arbeitsverschlechterung deutlich zu artikulieren. Daraus 

ergibt sich auch, dass der LR alle Formen der Entlastung einfordert.
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1. Grundsätze des Handelns setzen   (Grundhaltungen)

Beispiele:

• Der LR vertritt nur gemeinsame Haltungen mit der Schulleitung, wenn diese gemeinschaftlich entwickelt wurden. Dazu muss dem Lehrerrat alle 
Informationen zur Verfügung stehen und genug Zeit gegeben werden um diese zu bewerten.

• Der LR informiert das Kollegium in der von ihm selbst gewählten Form, Inhalten und Vokabular.

• Der LR erwartet von der Schulleitung sämtliche Versuche auf den Bereich von Lehrerentscheidungen, Notenautonomie in Bezug der 
Gesamtschulstrukturen (Einteilung der E/G Kurs, Benotung unter Berücksichtigung der Abschlüsse) zu unterlassen. 

• Der LR wird nur noch bis zu einer Woche vor den Konferenzen für gemeinschaftliche Gespräche zum geplanten Konferenzverlauf zur Verfügung 
stehen. Dies bedeutet konkret, dass Tagesordnung, etc. mindestens ein Tage vor Veröffentlichung vom Schulleiter mit dem LR besprochen sein 
müssen.  
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2. Rechtliche Grundlagen

Schulgesetz

SchulG § 69: 

(2) Der Lehrerrat berät die Schulleiterin oder den Schulleiter in Angelegenheiten der Lehrerinnen und Lehrer sowie der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gemäß § 58 und vermittelt auf Wunsch in deren dienstlichen Angelegenheiten. Die Schulleiterin oder der Schulleiter ist verpflichtet, den 
Lehrerrat in allen Angelegenheiten der in Satz 1 genannten Personen zeitnah und umfassend zu unterrichten und anzuhören.
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2. Rechtliche Grundlagen

• Die Gesetzesformulierung zum Lehrerrat mit personalvertretungsrechtlichen Aufgaben in § 69 Abs. 3 bis 6 SchulG lautet nun:

• (3) Soweit der Schulleiterin oder dem Schulleiter nach näherer Bestimmung durch Gesetz oder Rechtsverordnung Aufgaben des 
Dienstvorgesetzten übertragen worden sind, gelten die Schulen als Dienststellen im Sinne des Landespersonalvertretungsgesetzes. Ein 
Personalrat wird nicht gebildet. An seine Stelle tritt der Lehrerrat.

• (4) Für die Beteiligung des Lehrerrats an den Entscheidungen der Schulleiterin oder des Schulleiters gemäß Absatz 3 gelten §§ 62 bis 77 des 
Landespersonalvertretungsgesetzes entsprechend...
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2. Rechtliche Grundlagen

• (5) Der Lehrerrat hat einmal im Schuljahr in der Lehrerkonferenz über seine Tätigkeit zu berichten.

• (6) Mitglieder des Lehrerrats sollen unter Berücksichtigung ihrer Aufgaben im Sinne des Absatzes 3 von der Unterrichtsverpflichtung 
angemessen entlastet werden. Näheres regelt die Verordnung zur Ausführung des § 93 Abs. 2 Schulgesetz. Den Mitgliedern des Lehrerrats ist die 
Teilnahme an geeigneten Fortbildungsmaßnahmen zu ermöglichen.
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3. Organisationsstrukturen des LR

Entlastung/Jobsharing 

• Rechtliche Beratung, Organisation (Termine, Protokolle, etc), Sprecher, Draht zum Personalrat, etc.
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3. Organisationsstrukturen des LR

Kommunikation

a) Mit dem Kollegium

• Mailverteiler

• Verschriftlichungen der Treffen/ Strukturierung

• Verschriftlichung der eigenen Sitzungen LPVG §37:  

(1) Über jede Verhandlung des Personalrats ist eine Niederschrift aufzunehmen, die mindestens den Wortlaut der Beschlüsse und die 
Stimmenmehrheit, mit der sie gefasst sind, enthält. Die Niederschrift ist von der vorsitzenden Person und einem weiteren Mitglied zu 
unterzeichnen und dem Personalrat in der nächsten Sitzung zur Genehmigung vorzulegen. Der Niederschrift ist eine Anwesenheitsliste 
beizufügen, in die sich jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer eigenhändig einzutragen hat.“)
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3. Organisationsstrukturen des LR

• Abschließbarer Schrank, Raum/Büro

• LR Brett

• LK Vorbereitung

• LK Information

• Handreichung des MSW die folgenden Hinweise:

 „Der Tätigkeitsbericht ist – zumindest in seinen Grundzügen – vom gesamten Lehrerrat zu beschließen. Er wird von der/dem Vorsitzenden 
des Lehrerrats in der Lehrerkonferenz vorgetragen. Sollen sich weitere Lehrerratsmitglieder an der Berichterstattung beteiligen, legt der 
Lehrerrat dies vorher durch Beschluss fest. In der Regel wird sich an den Tätigkeitsbericht eine Aussprache anschließen. Hieran können 
sich alle Mitglieder des Lehrerrats und der Lehrerkonferenz beteiligen.“
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3. Organisationsstrukturen des LR

b) Mit der Schulleitung:

• Regelmäßige Treffen mit ganzen LR (Sprecher nur zuständig für Erstinformation)

• Mindestens einmal im Halbjahr zu einer gemeinschaftlichen Besprechung mit der Schulleiterin oder dem Schulleiter zusammen (§ 69 Abs. 4 
SchulG i.V.m. §§ 63, 85 Abs. 4 LPVG

• Tagesordnung

• Verschriftlichung/Ergebnisprotokoll

• Dienstvereinbarungen

• Schriftliche Beratung – Briefe an die Schulleitung
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3. Organisationsstrukturen des LR
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3. Organisationsstrukturen des LR

Zum Thema: „Manchmal ist der Chef nicht nett zum LR“: 

Benachteiligungsverbot § 7 des LPVG: „(1) Personen, die Aufgaben oder Befugnisse nach diesem Gesetz wahrnehmen, dürfen darin nicht 
behindert werden und wegen ihrer Tätigkeit nicht benachteiligt oder begünstigt werden; dies gilt auch für ihre berufliche Entwicklung.“
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Die LK als euer Gremium:

§ 62 Grundsätze der Mitwirkung

(3) Die an der Mitwirkung Beteiligten sind bei ihrer Tätigkeit in den Mitwirkungsgremien verpflichtet, die Rechts- und Verwaltungsvorschriften zu 
beachten.

(4) Die in diesem Teil des Gesetzes aufgeführten Mitwirkungsgremien können im Rahmen ihrer Zuständigkeit zu allen Angelegenheiten der Schule 
Stellungnahmen ab- geben und Vorschläge machen. Sie haben Anspruch auf die erforderliche Information. Gegenüber der Schulleitung haben sie ein 
Auskunfts- und Beschwerderecht und Anspruch auf eine begründete schriftliche Antwort.

(5) Die Mitglieder der Mitwirkungsgremien sind bei der Ausübung ihres Mandats an Aufträge und Weisungen nicht gebunden…
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Die LK als euer Gremium:

§ 63 Verfahren

(1) Die oder der Vorsitzende beruft das Mitwirkungsgremium bei Bedarf ein. Es ist unverzüglich einzuberufen, wenn ein Drittel der Mitglieder dies 
verlangt…
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Die LK als euer Gremium:

§ 68 Lehrerkonferenz

(1) Mitglieder der Lehrerkonferenz sind die Lehrerinnen und Lehrer sowie das pädagogische und sozialpädagogische Personal gemäß § 58. Den 
Vorsitz führt die Schulleiterin oder der Schulleiter. 

(2) Die Lehrerkonferenz berät über alle wichtigen Angelegenheiten der Schule; sie kann hierzu Anträge an die Schulkonferenz richten. 

(3) Die Lehrerkonferenz entscheidet über 

1. Grundsätze für die Unterrichtsverteilung und die Aufstellung von Stunden-, Aufsichts- und Vertretungsplänen,

2. Grundsätze für die Verteilung der Sonderaufgaben auf Vorschlag der Schulleiterin oder des Schulleiters,
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Die LK als euer Gremium:

3. Grundsätze für die Lehrerfortbildung auf Vorschlag der Schulleiterin oder des Schulleiters,

4. Grundsätze für die Festsetzung der individuellen Pflichtstundenzahl der Lehrerinnen und Lehrer auf Vorschlag der Schulleiterin oder des 
Schulleiters,

5. die Teilnahme einer Schule an der Erprobung neuer Arbeitszeitmodelle gemäß §93 Abs. 4 auf Vorschlag der Schulleiterin oder des Schulleiters,

6. Vorschläge an die Schulkonferenz zur Einführung von Lernmitteln,

7. weitere Angelegenheiten, die ausschließlich oder überwiegend unmittelbar die Lehrerinnen und Lehrer und das pädagogische und 
sozialpädagogische Personal betreffen.
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Die LK als euer Gremium:

(4) Die Lehrerkonferenz wählt die Vertreterinnen und Vertreter der Gruppe der Lehrerinnen und Lehrer für die Schulkonferenz. Gewählte 
sind verpflichtet, die Wahl anzunehmen, wenn nicht ein wichtiger Grund entgegensteht. Die Lehrerkonferenz kann auch pädagogische oder 
sozialpädagogische Fachkräfte wählen, die im Rahmen außer- unterrichtlicher Angebote tätig sind und nicht der Schule angehören.

(5) Die Lehrerkonferenz kann die Einrichtung von Teilkonferenzen beschließen und ihnen Angelegenheiten ihres Aufgabenbereichs ganz oder 
teilweise übertragen. § 67 Abs. 1 und 6 gilt entsprechend. 

(6) Wenn die weiblichen Mitglieder der Lehrerkonferenz dies beschließen, bestellt die Schulleiterin oder der Schulleiter eine Ansprechpartnerin für 
Gleichstellungsfragen.
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Mehr Fragen?

Dann: contact@markus-gather.com
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Schwerbehindertenvertretung
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